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K. k auoschliesiende Privilegien.
.x'>«Da« Haüdvlsmlmst^iuil, hat N'ttesM 7̂  Mär^ I859,
'ZV/ 'g95^5 l l l , dem Beinhaid Oblal, SteNfuhrinhadci'
iu W i . i , (Wiedei, N>. '»!>!) anf die ^,findung s'"eS
eiqeiuhliinlichc» eilislxnüüg.',, Wliqe»-' »nil dci ii>c^ich'
Ming »sahn'lidc Nct i iadl , " n'elcher alH öffelillicher Al'ovl
zll leoi'itzcl, sei, ,i>, dl!sschl<ls<e«des Piivilegiom slii' die
Dauer emes Jahre» rrlhcilt.
»us. A,-, «^llvii^mmslisschreiblllig, deren Geheimhaltllng
angesucht wlüde, befindet sich im k. k. PrivilegielllArchipe
in Aufbelvahiuog.

Das Haiidelsmiüistflll»,, hat lii'tei-m 7. März »859,
Z> >l9i><)^!!», dem Rudolph Ditcmai-, k k, priv. ̂ 'am
oriuabritainel, in Wie» (Stadt N i . !)ssft), auf die

Erf indung eig^lithmnl'ch koüstllliltcr ^ailipen mit ver-
st.' 'i^ei' llufl^nüh uvg unter der Bi»,cl,!,u»ft „Dit tma«?
^ ' » ^ ^ l ö l . PatciuIaKips»," wosill jchiueie Mineialöle
(Solaröl) mit qleichci ^euchlkraft rauch- lüid geruchlos
^eibreniil'!, , e,n a>lZsä)l!ei';el,deo Pl ir i leglum für di'e

^,auer,e!!,e^ Iah r -s c.lheilt.
Die Pnl,!l^il!il,sbeschreidul,^, deren Geh,>mhal'

tluig angesucht wurde, befiud/t jlch,!il, k..r. ^Keilegie»'
Archive m Aufdewahllma.'^ , ^ '

Das Hnnde,,<mil,!^,!ium hol nn-terl,, 7. Mä,z 1859,
3 . , N ' ' 4 ! ^ 5 , , , d.m I<ina^ P,asch, <-z.,>,e,,.eur und «5e.
!'p<'r ke, Da,,'vttm,st.,mhic ,„ 2ü<"ener Neustadt Nr .
!>8 und 9st. auf die E.fi»dm,ss ,.„e« .igen? son.iruir.-
ttl, scll'ilwirlsndrn Klihlavrarace-', „m mittelst de5s.-lb.-n
auf jeder Möhlu'ühlc besseies, schöneres „„»'mohlfelleis
Mehl zu erzeuge», c,n uuoschül'sielic'.S Privllegiu»! flir
die Dauer voi, drei Jahre» eitheilr.

Die Prw!legi!,!!,5l>esch!eibl>!,ci, de^eii Geh^lnhol'
tuns, nicht cn'ciesuchc wutde, bvfioder sich >>», k. s. P i i
V>leg!en?lrchioe jU Iedes'naniis-Eiiislcht iu ?lufbewi>l)i!!l'a,.

Das H^lndelsmiuister'uul kat unler», 7. Mürz l8i>9.
Z. :!946^508, dem Hl'anj Stiehler, Ingcnieu, in Wien!
(Erdberq N r . ! 00), auf die >Hrsmdu>ift eiutü verbesserten
Häustebiüskensysteuis ein a!l?schliesienbej Privilegium fm
die Dauc^ eines Jahres ertheilt.

Die P< il'ileljilims - Beschi-'ik'liüH , d,,ei, s ^ ^ i i l i . «
haltuna. "ichr an^ssuchc wuide, l'efind.r sich m, k, r. Pr,>'>.-
le^ien ' ?lrchioe zu Jedermann? Einsicht m .'lufbcwahiung.

D a ) Handclsnnnisteiium hatunt.rm V .Mar ; l'859,
3 . ^9^5j507. d.m Alrxaxde! Kipper, Damenschnci^er^
meister in P:ag Nr . 860 , anf die ^«findunss eioer l
Schli.s,, zum rollständigcu Verschlüsse von Damen,
mant.lu und Umwüs'en ohue Anwendung von Kuö^fen,
os^!-Haftel» ei„ «.^schliestinves Pr i r i le^um fur d>e ^
Dauer yo» drei Iah,en eithoU.

^ ' Die P>,oil.ss<l!>„K e Beschl'ibung, deren Geheim-
HMu'ng angesucht wurde besindet >>ch im t. t, P r i o i .
l l g ^ , Archwe m Auftew^hrung.

^ ^Nachstehende ausschließende Plioile^ien sind erloschen
und a!5 solche l?om f. k. Privilegien ^ Ai'chioe im Monote
November ,858 »llisch.islmäftig einre^istrirt wo>d«n:

1. Das Privilegium des Andreas Adolf K>rcj>hein,,
dd«. <. '̂luc,ust l«z? auf- die Ersmdui^ . durch eine»
besonderi, Apparat >,,itte!ft l-ompiüliliter Luft einen Diuck
hcrvos^ulilinlzen, woon^ch ^lüssigkeileli, inöbesoüdere Bit«,
au» de!,zäsf.'!i, in ein ^chantlokale groben >v.rdel, tönntn.

2, Das Pril' i leqium del?!ntc>i, 3»dwiss Wainei!),
bb°- l 5 . August 1^57 auf die Verbessern»^ dlüch ein
"gen,? Slieekvei-fohrei! i» V,rdi»l„»c, niic e>nem bcson.
dl'rn Mechnüia.nus „1t.!,li:,n<>!,r - IVl!j»^<.',i!'" c,cnan>,t.
dle ''lbfälie ^0» Seide, ' ^^umwc l ! , , WoUe/F lach?,
>ya»f nud all.n sou îsseu z»m Verspinnen geeigneten
Stoffen zum ^crspinnsn auf M^chmen vorzubrieile»,

,̂  3. Das Püvileqium des ^»„ocenz p»n Almasi),
^ s . 7. August 1857 auf eiuc Verbesserung an den
^ag.Nes.r .o.rs.

^. Das Piioilcgium des Franz Nasch,'n»-f, ddo
. I " " / »854 auf eine E'finl»,!«, beim Woqeül'enie
' " ' ^>'h,'i- h^..^ „jcht b.-nüyten Stc'ff zn'rowenOen.

5- Das Pi iml . ' ^ l lM des Janaz Michael F,l-n.
^ U ) l , ddo. 6. Aüglüt »856 aus die Eifludunu, <>»<->
"'»ckmaschi,,,. ,Decimal . Doppeldrull - Maschine"
öen^niit.

Alle aufacfuhi'te» Privilegien s,»d dl>,ch Zeitab-
" " , ' o s c h , , ,

, ^ ^ daraus bezl'müche» Privilegiums-Beschr,ibul,-
ttt". l'efi»deu s.ch .^ I,d„manns Einsicht ''"!'. t .P r i .
" ^ ^ " H c h i . e i l ?>ufbewahruna.

Kundmaehunst
B l l dem k. k. sieierm. kärnc. kraln. Hber-

landeögerichte ist eine systemisntc Ratl)6stcllc

mit dem Iahrcögchaltc von 2ft'̂ 5> si. öst.,, W.l
und im Fall».' der graduellen Borrückung cllic,
solche mit dem Iahrcsgchaltc uon '^ iMl st. öst, W.̂
zu beschcu. -

Dir Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche bis zum »<». Juni l85U im vorgesänie-
bencn Wege bei dem gefertigten Oberlandeöge-
nchtv - Prüsidium einzubringen.

Graz den ltt. Ma i IS5Y, , ,

Z. 2,5. 2 ft) Nr. «2,4.

Kpukurs
A u f n a h m e cincö technischen D i u r n i -
sten f ü r das kais. kön. B e z i r k s b aua m t

H r a i n b u r g .
Von Seile der k. k. Landc5baudireklion für!

Krain wird bekannt gemacht, das mit hohem
,̂ k. k. Landedregirrungs-Ollassc vom » Mai

l8.'»<.z, Zahl 7554, fur daö k. t, Baubczirksamt
Krainburg die Aufnahme cincs technischen Diur-
nistcn mit einem Taggeldc von l si. l.'» tr.
öst. W. vorlällsig bi.5 (5nde Oktober l^,i> be-
willigt wurde.

Bewcrbl-r um tiefe Stelle habcn ihre mit
den Zeugnissen übcr ihre Fähigkeiten, und der
Nachweisung einer korrekten geläufia/n Hand'
schrift, Kenntliiß im Planzeichncn, so wie m

i Toislr- und übrigen Zisserrcchnungcu, belegten
Gcsuche, bei dem Vorstände der k, k. l!a!ldc6-
daudircktton bis langst^,^ : ; „ Ma i l, I . ein-
zubringen

K. k. Land<5baudircknol, für Rrain.
Laibach am 7. M a i »55».

I . 2 !« » ( 3 ) Nr. <48U.

Kuudmachunst.
Bei dem k. k. Bezutsamte in

Laas wird ein Diurmst gcacn ein
Diurnum täglicher <w bis ,ol), even-
tuell 70Neurreuzcr; nach Umständell
werden auch zwcl Diurnistell sogleich
aufgenommen, von denen wenigstens
Einer im politischen Manipulations-
Fache bewandert sein muß.
! Die Bewerber um diesen Dienst-
postm habsn ihre Gesuche unter Nach-
weisung der Eignung, dann cincr ta-
dellosen Moralität und steten Nüch-
ternheit, bis längstens 25. d. M t s .
hicramts mündlich oder schriftlich ein-
zubrinqen.

K. k. Bezirksamt Laas am 7.
M a i ,859.

Z7IÜ47« (2) , s .. ^r. l,W.
Lizitations» Kuttt»macbnnss.

Die löbliche k. k. Landcöbau-Direktion für
Krain hat mit dcm Erlasse vom 22. April ltt5U,
Z l t t l l , die Rekonstruktion der Brückenparapete
im Distanzzeichcn « l l / 2 -» et M/5,-0 der Stein-
brück^Munkendorfer SNasie, mit dem aojuftlrten
Kostenbetrage pr. l.",^si. 3 ' kr. öst. W. für
Rechnung ,hsr tinrcntcn Straßenbau-Dotation,
zur Auöfuhrnng bewilliget und gleichzeitig ange-
ordnet, hierüber eine Minuliwo - Verhandlung
einzuleiten, welche am l « . M a i !«',!>, Vor-
mittags um !> Uhr, bel dem hiesigen löblichen k k.
Vezirköamte abgehalten werden wird.

Die diesifalligen Li^ferungs - und Arbeitst
leistungen bestehen übeischläglich i n :
2" 4 ' « " ckublkmaß Abtragung alten Mauer-

werkes sammt Ausgleichung der Krone des
, bestehenbllibenden Theiles « 5 fl. 29 kr.
,y .,, ̂ „ Kllbikmasi neuen Parapet^Mauenverkes

auö Rohquatzern sir D. Z, l l l / 2 - 3 » 5»5 st.
37 kr. ' ' " "

l ° 1^ U" Kubikmaß Parapet-Mauerwerkt's aus 1
Rohquadern füe D . Z . l l « / 5 - t t ü 52 st. 7-, kr.

Das nähere Detail der dießfälligen Bai l -
auSfühsungen ist aus dem Situations? und
Prosilplane, den Versteigerung^- und Bau-
bcringnissen zu ersehen, welche B l helfe i „ der
Amtskanzlei der gefertigten Vaurrposuur Vor<
und Nachmittag in den gewöhnlichen Amtöstunden
täglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das Nadium mit 5"/^ von der
Kaukostensnmme im baren Gelde, in Ssaatöpa-
pierrn nach dein börsenmäßigen Kurse, oder in
ciner von der hierlälldigen f. t. Finanz-Pro-
kuratur approbirtcn hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem UnternehnlUilgölustigen steht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf einem 3N kr. Slrmpel-
dogrn ausgefertigtes und gehörig vrlsiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: „Anbot für die Re-
konstruktion der Brücken - Parapete im D. Z.
M/2- : t <>l M / 5 - < j der Steilibrück-Munkendorfer
Straße,« v^r^hcn, an das löbliche t. k Bezirksamt
zu lFurkfeld einzusenden, worin der Osscrent sich
übcr den Erlüg des Reu^ldcö bei einer öffentli-
chen Kasse milkl f t Vorlage des D<pl)siteusch.ines
auszuweisen, oder diefts Reugeld in das Offert
einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerle muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offercnt den Gegen-
stand des Baues nebst den Bcdingnissen genau
kenne, wörtlich angegeben werden. <«

Auf Offerte, welche dicscr Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht genommen werben.

M i t Beginne der mündlichen Ausbietullg
rrird kein schriftliches Offcrt, nach Abschluß die-
s»'̂  aber überhaupt kiin Anbot mehr angenommen.

B r i gleiche,, schliftlichi'n Ut,d mündlichen
Bsftbotcn hat d<iö i!.'ht.le, bei yll'lchrn schrifs-
lichen aber dasjenige orn Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nllmmerus trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden stall
vorbehalten.

K.k. Gaulrpositur.Aurkfeld am 2X.?lpril 1X5,9.
Z. 2l>7. n (3) Nr. '^«2.

Lizitatiotts 5^undmachnnss.
Das hohe k., k Handrlsmitiisierium hat

mit dem Erlasse "vom l tt. April »Y5H, Z.
^2 l7^422 , die Herstellung emeö Bt,»»«rf»ß>
nächst Artho, im D. Z. l l ^ » - 2 der Sa»e, v » .
Körpermaße von 2 W ° - l ' - 5 " , wtt 'dem KosseU'
betrage von 3»9 l si. 40 kr. ösi^rr. Wshrun'g"'
genchiniget. " ,' ^./

Wegen dieser ?luöfü'hrung wird die öffent-
liche Lizitation D inst a g den 2^». M a i lS5l>
von !» bis l2 Uhr Vormittags bei dem k k.
Bezirksamte zu Weichselstein ausgeführt werden.

Jeder Bewerber hat vor der Lizitation das
fünsperzentige Vadium mit ? W ft. öst. W.
entweder in barem Gelde, oder in gesetzlich-«nH
nchmbarcn Kautionsess'kten zu irlegen, und im
Vrstchungkfalle auf ^rhn Perzent dc>5 Anbotes
zu ergänzen.

schriftliche Osscrle, wclche daü erwähnte
Rcugcld enthalten, den ^izilationsbcdingnlss.n
entsprechend verfaßt ut.d voiv Alchen mit der
Aufschrift: «Offert für die Hnstrl l imq des
Steinwurfes im D . - Z . M j l - 2 - d e r Save un-
ter Artho« versehen sind, weiden bis ^um Be.-
ginne der mündlichen Lizitation beim f. '5. 2c-
zirksamtc zu Neichselstein angenommen

Die hierauf bezugnehmenden Aauakten kön-
ncn bis zum Lizitationslagc hieramls einge.
schen werden. .

K. k. Bauexpositur Ratschach am 3 .Ma l l t t^».
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Z. 778. (2) Nr. 6033.
E d i k t .

Von dcm k. k. slaot.'dslt^. Vezirk<<glrich!c ia i.'ai>
bach wird hirttilt bekannt gcniacht :

Eö sci am 1!). Februar 18^8 Iohau» HoNnik.
Inwohneresohn von St. Martin unter <i)ll?ßgaUe>,'
t>MH.»l)^lWl<»lo verstorben; da dcm Gerichte der

^MfeniValr dA nachstshenden gcscylichcn EvblU. alS:
^«4 I«^<^n Ieras. der Maria Suppan, Tochter der
Maviaila Icrcis. dann dcö ^iikaS. Michael und An-
ton K^smazh. endlich des Varthclmä Hostiuk nnbc»
lailUi ist/.so werden dlcsclblu aufgefordert, sich din»
»^ll (imlm Iahlc, von dcm unten gcseytcn Tagc, bci
diesem Gerichte zu inelden ulld die Elbscrklärnug au>
zubringen, wldrigcnö die Vcrlasscnschafl inil de„ sich
meldenden Erben uild dcm für sic aufgrsielltcu Kura-
tor Malbias Ieras vou St. Martin abgehandelt wer»
den würde.

'^<K. k. slcidt.'deleq. Bezirksgericht Laibach am 20.
April ltzij'u.

Z . ' ? 8 ^ (2) ' N r . ^ W 8 .
E d i k t .

DaS l. l. städl.-deleg. Veziiksgericht Laibach macht
im Nachhan^c zum Edikt uom 29. Iäouer l. I . . Z,
1430. bclanul. daß z,ir Vornahme dcr lkcklüivc»
Fcilbietuug der, dem Valentin Kopitar gchörlgcn. im
Oruntbuche Nuying Î'om. l . Fol. A^ uorkonünrudcn
Ätcaliläl lie Tngsaßungen cmf den 4. Ma i . 3. Inni
lind 4. Juli I. I . , mil Vcibchall drs Ortcö und der
Stunde, und mit dem frühern Anhange übcnragrn
wolden sind.

K. k. städt..dslcg. Bezirksgericht Laibach am 4.
M'ril 18^9.

Z .769 . (2) Nr. 2062.
E d i k t .

Von dcm k. l . Vczirk^amte Fciftlllß, als Gericht,
wild dcm undcl.nult wo befindlichen, ^ o v g Schürgl,
Tabnlarglälibigcr der in vm ^vkillinn!^ ucränßelten.
ln> Gnmdbnche der Hcrisch.ift Adelöberg ."ud Urb,
Nr. 60.'!'/, vorkommenden Nccilität. bicniit erinnert,
daß man wegen dcr. anf des, 4. k. M.niuicovvnclcn An>
meldung zur ^iquitirung seiner Äospriniie. um dr»
Meistbot ^r. >̂20 ö. W.. die bctrcffenoe Rubrik dcm
unler Eincm znm^ulnloi- ull u^lum ernannten Ioban»
Tomschizb. Gcmciudr<Volstcl,'cr in Vazh. zugestellt habe.

K, k. Bezirksamt Feisiciß, als Gciicht, am 12
' April 1889.

Z! 7 ? h / " V Nrl 2 l̂22.
E d i l t.

^Dem nnbkklinnl wo bcfiodlichen Georg Pollianzbizh
Und dcsscil nnbekannten Erdcn wird von dcm acfcltiglen
Vczirksarnte. ali< Gericht, mit Vez,,g a»f das Oidikt uom
22. September v. I . Z, ^31l i , bicmit mitgcihrilt,
daß die mit dcm obigen Edikte irrlhümlich auf pcn
Pfingstmontag deil 13. Iu» i t». I . aiigcoronelc Tag.
saving uou AnUSivcgcn auf dcn !6. Juni l. I . , mil
Vcibchalt leö Ortcö und der Stunde, und mit dcm
vorigen Anhange übertuen wnrdc.

' ' " K. k. Vczirlöcnut Fcistrit). als Gciicht. am 28.
A M !8ö9. ^ ^ ^ ^

Z. <?85 ( 2 ) ' ' " ^ " ^ ^ ' ^ " Nr. 137(i.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezirkscmile ii it lai. als Gericht,
wirV liicmlt bekannt gemacht:

Es.f t i ül»ir Aüsnchcu dcs Martm Louschc vo>,
Kolnize, d^r'Mariai'a Wedcr niid Ursula Veschlar.
beide von Aascüch. die Rtliz'talion der. dcm Josef
Weber'von Nasclich gehörig gsweseucn. im vormalig,n
Orlindbu^e der Hcrrschafl Galttnberg ">li Urb. Nr. l»>>̂
uorkommeudcl,. vo« Herrn Icch.Vapl. Schwarzm Sagor
um lc>, Meiftbof, pr. l87 l fi. CM. oder ! W 4 ft,
tiä lr.^p. W. llß<ll!dl'l,ln Ncalitäl, wegen von diesem
„icht zn^eh^ücncn ^izitalioilabcdinginsseu, brwiUigct.
und zur Vornahme d>r ucucrlichcn ltckliliuen Zcilbictung
m dci O^ich^^n^ln di i < M M Tnmiu auf den
3. Inn i ls63 Vormittags veil 9 — ^ 2 Ut'5 fe/j^sey,
woroen. wol>cl rl'ige ^l'ea/tläl attenf.ittö auch luttlr
öca, Sch.^tt/i^s/^slchi' b/tt/iin^sgcblu werden wird.

5̂ . l . Vk',l?iöan,l ^ i t tm. a^ Gnichi. am 12.
Apiil l»o9.

,.',-, , E d i k t.
Von oem-k. k. lllezilksanue Großlaschitz, als Ge

licht, wird hieiliis bltaonl ^cnia^t:
i3s sli über daö Ansuchen dls Mathias Gredenz

vol, O^rßla.'chitz, gsgtn 3)^rl in Koschel'icke Ve>.
l̂ s.m.isst von^'S>,go,iiz>i, wegen «uö dem Vllssllichl
vün» 27. Iänncr l 8 H l , Ns. 680, schuldigen 25 fi.
27 kl. C M . «ls< «.<:., in die lr'lutive öffencliche ii<cr-
stcigerul'g >̂<ö, d^m i!ehl«tn gchorigln, i»n Grund,
buche, û sf Zodclölecg «„<, Rells. Dir. i <« ',, vor
komiUenl>el,„Real'llät, im gerichtlich erhobenen ^öchät-
zungSwirtl!^ voi, 776 ss. ,y ss. (ZM.. gewilligel
und zur Mr"uY ' "e d^iclde-., di« d,ti zeilbictungs
tagsatzu,^,» auf d«'»» 2». M « i , auf den 22.
Juni uno aus dtn 22. Ju l i l. I . . j.deSmal
ivolMlllcigs um 9 lN)l vor dirsem Gtlichle mil
dim h n l ^ W t , dlsummt woldeli, daß die seil.
zubietende Realität nur btl dcr letzten FeNbie-

tung auch lmlel dem Schäyungßwerthe an den
Mnsil'ielcndtll dint^ngegebrn n'cldc.

Daß SchatzU!,gspll'l»'tolI, der Glundl,lichö»r^
tiatl l!»c d>,e ^izisaiionsdedli'glllssc l'önn.!! d», diê
scm Gerichte iu o<u gewöhnliche!, Amlsstunden elu
êschen werden.

K. t. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am 26.
Jänner »859.

Z. '75?: (2 )̂  " ' " ' 3ir. 2 >, l .
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Lier la sseu sch a ft Z,
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Nezirksamte Gmtf r ld , als
Gericht, werden Diejenigen , welche als Gläubiger
an die Verlasseuschalt dcs am »5. Juni lk58
ohn« Testlimenl verstorbenen Dsarrkooperatuss zu Arcb,
Herrn Iosci Schurdi, eine Forderung zu stelle» haben,
aufgefordert, bei diesem Hcrichle zur Anmeldung
und Barthuung ihrer Ansprüche vor dem t. k.
Notar Molh,aS Trampusch, als GerichtS Kommissär,
am 16. I u» i I. I . , Hiornntt.^^ 9 Uhr zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcns denscloc» an die Vcrlaffcnschaft, wenn sie
durch iüezahluug der angemeldete» Forderungen er»
schöpft wurde, kein weiterer 'Anspruch zustande, als
insoiern ihnen ein Psandllcht gebührt.

Gulifelo am ,. Ma i lsäl).

Z 786. (2) N l . 40 l 7.
E d i k t .

Von dem k. k. Nczirksamlc Krainburg, alS
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Iosel
Podlipmk, Josef S l i rn , Josef Zcllcr, Josef Tizhar,
Mathias Heller und Primus Üogar uud dcren un>
bekannten Erben hiermit erinnert:

E5 ĥ be Johann Kok, vun Ranndorf Nr. 1 l ,
wider dieselben die Klage auf Verjährt. und Er
loscheuelklärung der, auf seiner im Grundbuche Hö>
lein «ul) U>b. Nr. 102 volkommtnden Vanzhube
haftenden E.>hpostcn, «Is:
»)dcs lür Josef Polipnik ob 25 fi . seit 78. Sep-

tcmder »793 inlabulilttn Echuldsche>nes an, 27.
September l?92;

l>) des sür Josef E l t rn ob l80 f i , , slit l4 . März
«795 ilNabulirten Schuldschcines ddo. 3l). Iän -
ner 1?!)2;

c)dcS ,ür Ioslf ZeUcr ob »80 f i . , seit l0. August
l795 inlab. Tchuld,chcmeS ddo. 30, Juni l79'»;

<I)des für Josef Hizl^ai ot> 54 ft., seil 30. März
!7l16 iittabulirten Schuldschemes uom 4. Jan
ner l?9 l i ;

«)d<K fü l Mathias geller ob !00 st., seit 2«. No>
vember »79U inlabulirten Schuldscheincs vom 8.
i)iooe„»ber t ? ö 6 ;

<)des jür M^lh ias Zeller. ob «00 fi,, seit 7. März
l 8 0 l l'nlabuliltcn Schuldscheiu«^ uom 4. März
l 8 0 I , und

K)des für Primus Logir ob 100 fl., sei let Scp
lcmber <8l0 i»lal)u!irten Schuloscheincs <l«l«,.
«o«z«m, «,,l» ps2tt». 27. Ollober l8i»8, Z, 40»?,

hitramtS eingebiacht, worüber zur mü'.clichen !Ucr
haodiung Dlc T.'gs^lzung auf dcu 2^,. J u l i l85!)
frü'y 9 Uhl mi l dem Anhange des §, 2!) a. G.
O. angeoiontl , und den Grt laglen wcgen ihrcs
unbttannltn ^ulellthalles Herr D l . Ioscs iUusgel
von Krainbiirg als s'ln-.-Noi- :,<!««'<<»"! aus ihre Gc>
sahr und Kosten bestellt 'PUl'd«.

Desscn werden di/ftl0«n zu c^u Ende uer,
standlgel. daß sie aUenfaUs ^u lcchl<i ^ieil !llli>l zu
llschcinln, oder sich einen at^cr ' i Gachwaller zu
l'lsteUtN und auher namhaft zu machtn l)ade„, widrl
^cns dich Rechtssache mil cem ausgestcUl.n Ku-
rator vclhandelt werdtn wird.

K. t. ^ezirtSainl Krainburg, als Gericht, am

3 l . Ottodec l s5s . ' , , /

.^. 7S7. (2) N l 7 ^ l 4.
E d i k t .

Von dcm l . t. iü t^ l tb^mle Kro inburg , als
(br ich t , wiro o.n Ulldelauitt wo besi»t'iich<',! Urb^i,
Erichen lllld seinfn ebenfalls unbekannls,, NechlSnach.
sl'^sl/l /)/,s/ni/ ssl^l'sst.- ^

^K Yade ^oin iz ^r^chtN ^on <i-l. Judo^i. wld<r
disselt'.n die Klage au» ^' f t l iUNg dlb C'stnlhumS
bezÜKlich 0eS zu 8 l . ^ « l ^ ^ l «,,/> ^ r . ^ ^ 8^c
ueoen, im Grundbuche d.r Hcnschast iiack «n»>
Oom. Ulb. Nr. 382 vc>lkolUll/el>oen HauselS »amml
AN' und Zugehör, «„!) p r : ^ » ' 6. ^eb»uar l » 5 ^ ,
Z. 4 l 4 , hicramts cingcbraclt, worüber zur mu.'d-
lichen Verhandlung die X ^ M " " g auf den 29.
Ju l i d. I s.üh 9 Uhr nut tcm ^<«i)^,ge dcs §
2!» a. G. O. angtvrdnet und dcn Getlagl.u weg.n
ihres unbelaintten Auseulhaltes Herr D r . Josef
B m g e i von Hramdurg a^s ^ n r ^ n r 26 »e:imn auf
ihre Ges.ihr uüd Kost.n bestallt wurde.

D^sien werden dicsclden zu dlm Ende verständiget,
d.,ß sie olteinalls zu rechler Zc-l selbst zu erscdeine".
oder sich einen andern Sachwalter zu beltcllcn und
a-iher namhaft zu machen h„ben. widrigens d,«s<
Rechizsach« mit dem aufgestellten Hulstor verhandelt
werden wi ld .

K. t. Bezirksamt Kra inburg, asS^ Gerecht, am
9. Ftbruar 1859.

Z. 788. (2) Nr. 537.
E d i k t .

8<on dem k. k. Bezirksamt, Krainburg. als Ge<
l ich l , wird dcin uodell i l inl wo desindlichlN Mat«
thäus Smcrdu und d<ff<i> unbekannlen Rechtsnach»
fulgtrn hicir'it e l inuer l :

Es habe Josef Sirz von Tupa l i zh , wider die.
selben die Klage auf Ver jähr t . und Erloschenerlä-
ru>,g der, auf seiner im Orundbuche Thurn unter
Neuburq 5ul) Urb. Nr. 55 vorkommenden Halbhubc
zu Gunsten des Ä1?allhäus Smcrdu aus dem Ver»
lahtunßs'prolokoU« ddo. 25. Jänner »8>6 slchelg,stellt
glwsslNlN Forderung pr. l t t i ft. 40 kr., «ul> n,-«««.
l i . Februar l. I . , Z. 537 , hieiamts tin>,evlacht,
worüber zur summ.irischcu Verhandlung dic T a g .
satzung auf dl>, 27. J u l i l. I früh 9 Uhr m i l den ,
«lihaugl' dls Z. »8 dcr allerhöchst«,, Einschließung
uom <8. Ot to l 'e l t845 angecldnet, und d»n Ge»
tlaglen wegen ihrcg linbet.in»llN A.ufeiUhaltis I o .
!»f S i rz von Primsk^u als l.'ul-alol- u<l »<:!„»> auf
ihre Gefahr und Kost,n bestellt würd; .

D<ssen werden dirselben zu dem Ende ver-
ständigt, dnß sie allcnialls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder sich einen ai'dern Sachwalt t l zu
blstcUen und niih.'s namhaft zll lnachcu l>»ib»n, wi»
drigcns di.se Rechtssache mit den, ausgestellten K u -
ralor verhandelt werden wird.

H . t. Bezilksamt K ra inbu rg , als Gericht, an»
»3 Februar l859.

5. 789. (2) ' ^ Nr . 646.
E d i k t

Von dem k.k.Bezirksamlc Krainburg, als Gel ler, '
wird hiemit bekannt gem.icht.-

Es sei über daS Ansuchen des Georg Mupar
von Lack, durch Herrn D r , Franz sylobozhnik von
Krailibura,, gegen Josef .^rischncr oon Milterfeichtinq
mcgeu aus d»>l, Urtheile vom 7. Augnst l 8 ) 7 ,
3. 2u«8, schuldigen 400 fi, ( ^ M . c., ». «:., in dit
erclutioe öffentliche Vlrstcigcrung der, den, llvtzlern
gehörigen, im Grunbbuche der Her,schalt Lack «u!»
Ulb. Nr . 2238 l'urkcinlnelidcn Nealttät sainmt A» < und
^ngehör, im gerichtlich erhobenen Scdatzungswerlhe von
2< l » ft, 20 t l . (ZM. gewi l l ig t , und zur Vorxahine der.

den 7 I n n i ,
auf de>, 6. Ju l i uud auf den 9. Aug. l. I . , jedesmal Vor»
mittags um 9 Uhr in d>rAmlSfai>zlei mil demAnhange
bestimm» worden, das; die feilzubietende Realität nur
rei der letzten Feildielung <lucy unter dem Schähunqö'
werthe an den Meistbietenden hililangegeoen werde.

Das Scl).5tzl!ngl!p>olotoll, dll ^l»^,dl>uchs,itlat«
und die Vlzil^tionsocdinglnff,,' kölincn bei diesen»
Gerichte i« dcn gewöhnlichen Amtsstunden lingeseheu
werden.

K. k. Bezirksamt ^irainbulZ. als bericht, am 28.
Hebruar «659.

Z. 7!>,. (2) 9lr. 1240.
E d i f s.

Von den, k. k. iüczlrksamle K rn inbu rg , nls
Gericht, wird den unwissend wo befindlichen Tliercsia,
Josef, F-ai,z, Susanna und Frauzißtä M u l i , M a l , ,
lii> GcUle, dann Thomas U"d Ursula Mu>> un,d>>
dcre» unl'ekannlen Erben ,hierm>t el inncrt: , ,

Es habe ?lndreas .^epiz ^»»io,- von Zirklach,
wider diescll'cn die Klage auf Ver jähr t , und Ello»
scheiierklärung der, aut sciuem im Grundbuche, der
Stadt Krainburg «uli Kousk. Nr. ! 28 vorkommen,
den Hause s^mmt ' / /»^^ ich^thei len haftendenVatz'
postc» , als -.
:»)dls zu Gunsten der Theresia, Josef, Franz, Su»

sanna und Fr!,nziSka M u l i ^b ,48 f l . 8 kr. D .
W , seit l 2 Februar 1782 intabulirten ReverS.
brieses V5M 3<1̂  Jänner l 7 8 2 ;

l ,)d,r zu Gunsten deS M a r t i n G a l l , ob 70 fi. 8.
W . , sammt 5 ^ , Zinsc»,, seit 2. J u l i ,789 inta«
bulirten ( ^ , - l i , l,iu»<» vom 3. Seplemder l?l>2;

<:)deö zu Gunsten des Thom.,6, ^ r a»z , Ursllll,,
Thercsia. Susanna uud zranziska M u l i ob 600 fi,
s,it 29. August l ?9ä 'uuaduwnn ^ < l z ^ ö v « .
lraglö vom i i . August i7<»3;

,^)dltz zu Gvnvsttn d<s ^o^N' M u l i ob 585 fi ß<.
W . <̂ . »«, <:., scls »s. sse^su^s /7.^6 /,tttl5<//i5te^
K^u.vcltrag<s vom 5. Ollober l?95 , , un,d

,<)i>,s z/, O„n/?./> ees Io/ef M u l i ol> iZH fl, 3.
W . ^, « <^., s<u 22. Oktober l80U unüdu ln l l n
.fiautveltlageS ddo. l ü . NovcnNer l ? 9 9 , «ul,

prk«» 6. Apr i l d. I . , 3. l 2 4 0 , dieramls einge^
oracht, worüber zur mündlichsü Vcrhandlnnst die
Tagsi' l^uig aül den 27. J u l i l, I . l>uh 9 Uhr mit
dcm Anhange des Z 2!) a. G. O. ougeoldncl, und
den GcrU'gtcn wtgtu ihreb unbekanolcn Aut l i i thal-
les Herr D r . Fr inz Glol'ozhnil von Krainburg alS
l'ul-Klnr u<l 2c,l.,lln auf ihre Gefahr und Kostende,
stellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dcm Ende verständiges,
daß sie allenfalls zu rcchlcr Zcll selbst zu «lschcinen,
odcr sich einen andeien Sachwalter zu bestellen u"t>
anhir namyasl zu machrn haben, widri^ens diese
i)icch>6s''chc mit drin ausgistllltcn Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirks^mi ^rainburg, a/ö Gericht, am 6.
A M 18b9.


